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Perleberg blüht auf: Bürger gestalten
gemeinsam ihre Innenstadt!

Bürger in Perleberg engagieren sich ehrenamtlich für die
Innenstadt, um Aufenthaltsqualität zu verbessern und

nachhaltige Stadtentwicklung zu fördern.

Perleberg, Deutschland - In der malerischen Stadt Perleberg
wird Großes geleistet: Eine engagierte Gruppe von Bürgern hat
sich zusammengefunden, um ehrenamtlich im Möbel- und
Pflanzcontainerbau aktiv zu werden. Das Herzstück dieser
Initiative ist das Projekt „Wir machen Prignitz“, das von Juli 2021
bis Juni 2024 vom Bundesministerium für Bildung und Forschung
finanziert wurde. Ziel dieses Vorhabens war es, die
Aufenthaltsqualität in der Innenstadt merklich zu steigern und
die Bürger zu einer aktiven Mitgestaltung anzuregen. Das
Projekt, das einen starken Fokus auf nachhaltige
Stadtentwicklung legt, zeigte bereits in der Laufzeit Früchte,
doch die Perleberger setzen nun ihr Engagement fort, auch
wenn das offizielle Ende der Förderung bereits erreicht ist.



Besonders kreativ war man im April und Mai 2024, als weitere
Sitzbänke und Pflanzcontainer aus Holzpaletten gebaut wurden.
Der neueste Pflanzcontainer, direkt vor der St.-Jacobi-Kirche,
wurde von einer jungen Familie liebevoll mit eigenen Pflanzen
bepflanzt. Die Pflege der Pflanzen übernehmen die Inhaber
benachbarter Geschäfte, und auch engagierte Anwohner leihen
sich den grünen Daumen und kümmern sich um die
Bewässerung an anderen Standorten. Das Projekt ist
generationsübergreifend und zieht Teilnehmer von jung bis alt
an, was es besonders lebendig macht. In den letzten
Bauterminen fanden sich 18 bzw. 21 Personen zusammen, und
mit noch vorhandenen Materialien stehen weitere Stadtmöbel in
den Startlöchern.

Was folgt als Nächstes? Ein weiteres Bautreffen, das für den
Herbst 2024 geplant ist. Das Ziel dieser Aktivitäten bleibt klar:
die Innenstadt von Perleberg attraktiver zu gestalten und die
Bürger zur Mitgestaltung zu motivieren. Dank der
kostengünstigen Palettenmöbel können schnell sichtbare
Ergebnisse erzielt werden, die zur Belebung der Stadt beitragen.

Kreative Ideen für eine lebendige
Innenstadt

Doch die Initiativen in Perleberg enden hier nicht. Im Rahmen
der Diskussionen des Stadtlabors zur Belebung der Innenstadt
wurden von der „City Initiative Perleberg“ mehr kreative
Vorschläge in die Runde geworfen. Einpeitscher dieser
Diskussion war der Wunsch, ungenutzte Gebäude wie das alte
kaiserliche Postamt und den Speicher am Schuhmarkt
wiederzubeleben. Erste Maßnahmen sind bereits auf dem Weg,
darunter Tanzveranstaltungen für verschiedene Altersgruppen,
wie etwa eine Clubnacht in der alten Post. Die Bemühungen des
Ministeriums für Infrastruktur und Landesplanung wurden sogar
mit einer Auszeichnung im Innenstadtwettbewerb honoriert,
einer Initiative, die kreative Ideen und Projekte für lebendige
Innenstädte verankert.



Dieses Konzept bekommt nicht nur durch die Stadtmöbel neue
Impulse, sondern auch durch die geplanten Veranstaltungen, die
Jung und Alt zusammenbringen sollen. Das Ministerium lobt das
Engagement der Perleberger und hebt die Bedeutung lebendiger
Innenstädte hervor, in denen Gemeinschaft und Kreativität Hand
in Hand gehen.

Der Austausch über solche Initiativen ist auch wichtig, um zu
prüfen, wie man diese Projekte nachhaltig unterstützen kann.
Das „Stadtlabor“ in der Bäckerstraße steht offen für weitere
Ideen rund um die Stadtverschönerung, und jeder kann seinen
Beitrag leisten. So wird Perleberg zu einem Ort, an dem jeder
ein Stück Heimat gestalten kann – und das von den jüngsten
Nachwuchstalenten bis hin zu den erfahrenen Senioren.
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